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@ie0ftied  Qä^lBfftt^ 

geboren  den  SI.HTot  1896  311  Jtaa,  trat  im 
71u0u/t1914  als  ^rfegsprimaner  jnSDeimar 
in«  ^eer  ein  nnö  tourde  im  de^ember  at» 
Jlnge^driger  tt»  Heferoe-Kegiments  236 
oor  PoekopeQe  f<^»er  oeriounöet.  na<^ 
feiner  «Benefung  mati  er  im  SHoi  1915  als 
$af»nen|an{er  in  ta»  tDfirttembergif^e  He» 
fen)e«Hegiment121  aufgenommen;  in  ötjftn 
Heiden  er  ant^  bi«  ju  feinem  <£nöe  oerbßeb/ 
obmoiiH  er  feit  (Dftober  1915  bei  den  SjtiU 
bronner  $taniF>Jofsf''S^fHi&:en  Hr.  132  ge» 
ffilirt  tourde.  €r  fiel  als  Ztütnant  am  Hlor« 
gen  6e8 1. 5oß  19^^  oor  Beaumont"^ame(* 


f^.!p^.^-:-y-v  ""-;■*:;  ■= 


®ondte  am  dem  0<^fi^engta6en 

1^15 


1» 

Mt  61ut  getauft  ff!  jeder  junge  ^Tag^ 

Bit  dlut  DerPUngt  fein  legtet  6(od!enr<^lQg^ 

Z>ur<^  dlut  ringt  f}<^  die  Ha^t  3um  neuen  £i(^te. 

Da0  6<^tDert  dient  |e^t  der  tDoge  3um  6ett>i<^te^ 
^00  6<^n)ert  erfe^t  der  frommen  6i(^e(  6<^lag^ 
toB  6<^tDert  lof)  dündnia  und  bepc^lieBt  Vertrag, 
Z>O0  6<^ti>ert  nur  »eif!  ttm  Qäfi<SfQl  3tel  und  Hielte» 

ttnd  neben  01ut  und  6<^n>ert  fteUt  fi<^  die  Hot, 
J)er  »tut  entroUt  die  Jo^ne  floljer  ßrieger^ 
Die  Pfli<^t  erlögt  i^r  elfeme«  6ebot. 

do^  ale  der  unbe3tDing(i<^fle  Defpot 

0e^t  fiber«  6<^la<^tfetd  jt^t  der  groge  6ieger^ 

Z>em  aUe0  unterworfen  if!^  der  (Tod. 
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2. 

d^  bin  der  ^etr^  du  foU^l  auf  mf<^  oertrouenl 
3^  bfn  der  ^err  de^  friedend  und  der  6<^lac^ten. 
3<^  Ponn  die  ^U0en  delned  Feinds  umna<^ten 
Itnd  um  df<^  eine  fefte  flauer  bauen« 

drum  foUfl  du  nur  auf  meine  tDerPe  f^aum 
Und  foUf)  der  Hlenfc^en  f^toa^i  ?Cat  oera<^ten^ 
3<^  Fann  aUeln  erleichtern  und  befrachten 
iltlt  6le0  die  lDa0e  oder  Code^orauem 

mir  fle^t  es  an^  3U  richten  und  3U  re<^ten^ 
Z>ie  tDelten  beugen  )i<^  Dor  meinem  tDoUen^ 
€ln  Ü)lnP  ma<^t  eu<^  3U  Ferren  oder  ^ne^ten. 

Und  ob  die  Helnen  SITenf^en  b^ntlf<^  grollen, 
3<^  biete  6^u$  und  6c^lrm  den  treu  ^erec^ten, 
die  ml<^  erfennen  und  mir  €^rfur<^t  3oUen* 


12 


3^ 

Ja,  t>Dt  dem  Gaffer  fmH  ^üttft  dfe  6peete! 
^r  bo^nt  un0  guten  tOiQ  mit  fefnetn  Q^wttt, 
€t  f^ü^t  um  fi^er  ^0110  und  ^of  und  ^ttt, 
€t  fü^tt  Qtmaiüg  unfre  deutf^^en  ^eere. 

fiüf  t^m  ru^t  diefer  S^it^n  gonse  6^»ere^ 
^o<^  trägt  er  )tol3  die  £a|l  und  unoerfe^rt^ 
€r  Pennt  de«  goldnen  Keffee  ^eil'gen  SDert^ 
Und  über  oUea  ^o<^  fe^t  er  die  €^re* 

drum  foUt  i^r  i^m  die  erfle  Palme  rei<^en! 
Z>ie  i^r  dea  deutf<^en  t)o(fe0  Binder  feid^ 
dem  t>ater  folgt  und  o^tet  auf  fein  3el<^en^ 

Htit  ^er3  und  ^and  und  tDaffen  treu  bereit 
t>on  feinem  ?r^ron  nl<^t  toanPen  und  ni<^t  »ei^en 
6ei  euer  IDIUe;  feft  In  ^ampf  und  6trelt 


13 


4. 

Wo^  Höl^ie  fiihion,  iH  deine  $Iottel 
^  9)0  find  die  6fe0e^  die  du  um  r>ixfptoä^inl 
tDtel   t)&ttt  fi^  die  ^errfi^erin  üerPro<^en 
IDor  f^rer  feinde  übennä<^t'0er  Hotte I 

Ku^t  fie  t>feUel<^t  »erträumt  fn  einer  6rotte 
Und  f^to&tmt  dooon^  die  IDelt  3U  unter|o<^enl 
Jnded  bereite  die  Hatten^  oorgebroc^en^ 
^n  l^rem  prunffleld  nogen^  wie  3um  6pottel 

■  i 

<D  nelnl  tDle  F5nnt  l^r  fo  3U  ^5^nen  »OQenl 

Z>le  ^eerbe^errfc^erln  fc^tolngt  die  Panlere 

Und  If)  r<^on  drouf  und  dron^  den  $elnd  3U  fc^Iogen» 

Hur  f^at  fle'e  nimmer  n5tl0/  Im  ^Turniere 
2>en  eignen  £elb  3um  Rampfi  on3utra9en  — 
6le0t  fi^^e  do^  leichter  blo0  auf  dem  Papiere! 
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5. 

2>fe  tDelt  tfl  t>oU  Dom  Ku^me  unfrer  Coten^ 
^l0  Felden,  Kettet  »tU  mon  um  oere^rett* 
^Uefn  »fr  tvoUen  dfefem  iCobe  we^ren^ 
S)lr  fibten  nur  die  Pflichten  Oea  6oldatetu 

6eti)f0^  »fr  trotten  I(u0eln  und  ^ronoten^ 
tDir  lernten  großes  £el^en  und  €ntbe^ren^ 
t)oni  £eben0emfl  empfingen  wir  die  lEe^ren 
Und  man<^e0  ^Ificfea  ntu$ten  n>ir  entraten* 

^o<^  foUt  i^r  un0  ni<^t  uber^ebli<^  preifen^ 
f{\B  ^eutfc^landd  65^ne  ^oben  oir  gestritten 
f{üf  deutfi^e  Jitt,  na<^  guten  deutfc^en  eitten^ 

£t>ie  ea  feit  altera  die  ^efd^i^ten  roeifen^ 

Und  find  n>ir  fiegrei<^  oua  ^zm  Hampf  ger<^ritten/ 

60  danPf  0  dem  deutfc^en  6eif!  t>on  €r3  und  Eifern 
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6. 


Und  ob  det  Hegen  flfirjt  n>fe  fn  Hasfoden^ 
Und  In  den  6rdben  gelb  die  XOafftt  f^äumtn, 
KÜit  denken  ni^t  3U  toeic^en^  no<^  3U  röumen 
2>ie  erdgetourjelt  fle^n^  dfe  PaUifodem 

tDtr  /Ingen  mit  fne  £fed  der  Kanonaden 
Und  ^aben  9lu^^  den  tvflden  tXiüt  311  3äumen. 
Hur  manchmal  fommt  etn  leldoerPlörte^  (Cräumen 
IDie  ^eimatfemen  KIttem  In  6aUoden. 

^ann  fe^en  totr  im  6eif!e  ein  P^ontom 
Und  wS^nen  bei  una  liebende  ^efi(^ter. 
6e|lalten  lofen  fi<^  im  Uebelftrom 

Und  drängen  toa^fend  f)<^  und  »erden  di<^ter, 
6i0  fit  3errpringen  in  dem  01i^  der  £i<^ter; 
^ie  6<^rapnell0  werfen  gen  den  dunFlen  2>om. 
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7. 

Hur  feiten  Pommt  ein  6tetn  auf  in  den  6(^ii>oden, 
^fe  drohend  ^fingen  fn  den  ^o^en  ^ziUn, 
Und  bringt  uns  Hunde  von  den  andern  tDelten, 
2>le  droben  ^eU  3U  ^rtedenafe^en  laden« 

Hur  ntan^mal  fSnnen  n>fr  dos  ^ntlt$  baden 
dm  tläft  tts  Hlonde0/  und  »fr  motten  ft^elten, 
^Uetn  das  wfire  freoelndea  €nt0elten^ 
€ln  3a0er  6tra^l  f^on  tann  um  ref^  begnaden. 

^a  bifdfen  manche  <mf,  und  In  den  garten 
3lelfi^em  ^gen  glänzt  ein  mildes  deten^ 
<£ln  trdumerlf<^e0,  feinendes  €ra>arten* 

Und  |ä^  t>erllf<^t  der  QtKtn^  3U  dem  0e  flehten . . . 
6le  aber^  danfbar  fc^on  des  ^ru^es^  treten 
^eftfirft  und  neu  gefefHgt  an  die  6^arten. 


2    et^lSfr**/  C^ontttc  an«  dem  tSifS^tageabt»  17 


s. 


3<^  hobt  oft  gefe^en^  mit  6ronoten 
tntt  donnern  fn  die  Z>e(fun0  berflend  Pro<^ten/ 
VOlt  fie  die  (Toten  aus  den  6rdben  bro^ten^ 
Z>o^  Plagte  ntemol0  einer  der  6oldaten. 

6tumm  beugten  fle  dod  flol3e  ^attpt  und  troten 
2>emfiti0  9or^  die  6le9er  tollder  6<^(o<^ten/ 
Und  Fnleten  bin  oerfunPen^  und  bedachten 
Der  toten  freunde  lebensfrohe  (Toten* 

Hur  toar  der  ^o^e  €m^  In  den  6efi<bten 
^It  hartem  Slel^el  n>u<^tl9  eingegraben/ 
Jn  allen  3ugen  malte  Ü^  ergaben 

€in  f<b»erer  l^ampf  und  fc^merslIc^eB  Derjlc^ten. 
2)o<^  fah  l<^  oon  den  Sn&mem  und  den  f^naben 
Hie  einen  o^ne  gro0e  ^uoerfi^ten. 


1$ 


SBSifMfl^^^ptriir»-  y— 


/ 


3<^  ma^  dl^  nt<^t  bei  mfr  3a  ea^e  bitten^ 
3n  mefnen^fitte  ift  faum  pio$  fSr  atvef. 
y{ü(t^  ^ob'  f<^  3rot  nur  und  efn  wcnfg  ßwf  — 
BUeln  du  fenn/l  ja  unfte  Porgen  efttem 

nun;  »enn  du  ti>m%  fo  fe^e  df(^  fnmftten 
Und  nimm  oorüeb  mit  unferm  €{ner(ef. 
^u  mit  nf<^t  fo0cn,  dag  f^  gelaig  fcl, 
lln  mefnem  Cif<^e  bf jt  du  »o^I  geUttem 

5a  ffe«i<^;  man  Pann  unfcr  IHa^l  bcftfftcta, 
t>cnn  c«  ifl  cinfa<^,  ja  3U  efnfa<^  faf!, 
i)o<^  Ifl'«  gefund,  und  Pclner  ^at  ju  »ö^teu 

60  r<^me(Pt'd  denn  allen  In  den  grauen  l^itteln^ 

Und  leder  ^üt  den  andern  gern  3U  ^aft 

2>rum  ig  und  trInP,  du  »ir^  die  RoH  ni<^t  fi^maien. 
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10. 


6pürf!  du  die  tvef^en  Hebel  nfedertauen 
yiüf  unfre  jlfüe^  ongeftrengte  tDa^tl 
SmU  du  mit  mir  600  IDunder  dfefer  Hac^tl 
6ie  tvfU  uns  ^elmU<^  ettoos  om>ertrauetu 

^5r)l  du^  iDfe  ea  una  l^unde  fn  den  lauen, 
Hegfamen  SDInden  lfi<^elnd  ^ttgtbtü^tl 
der  ^fmmel  läj^t  una  feine  ^olde  Pracht 
Und  feinen  3auber^often  frieden  fc^ouen. 

£Die  ^orfenHänge  raufest  ea  in  den  dSumen 

ilnd  fluflert  ffig  in«  aufmerFfame  (D^r  — 

Und  0e^:  n>ir  wollen  träumen  * « *  leife  träumen » .  * 

0)  Fimmel;  f^üe^  dein  ^o^e«  6e0en«tor! 
IDir  dfirfen  ja  in  deinem  Kei<^  ni<^t  fäumen^ 
Un«  fingt  der  6<^lo^tlärm  illelodien  oor! 
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^tolfc^enfpiel  am  ött  f)eftnaf 

1915 


'.>=-•$?; 


<!>  0efft;  der  fn  mfr  »ogt  und  nf<^t  »fe  frS^er 
6f<^  un0ebSrdf0  toet^  und  rof«^  oerlodemd^ 
2>u  btfi  mit  defnetn  füllen  $tuet  glfi^er 
Und  e^rlf<^er*  ^uc^  du  bi|l  ^onn^eft  fodemd. 

60  fef  beorfigt  denn  fn  der  neuen  tDeife^ 
2>le  du  3ur  6<^ou  trdgft  OI0  ein  me^r  Gereifter* 
Jt^t  Pommft  du  emflen  ^Tritts  3U  mfr  und  leffe^ 
Und  nf<^t^  »fe  e^mold/  0)0  efn  ^U09er(^ioeffler. 

<t>  da0  du  lang  mefn  ^er3  erqufcfen  mogef!^ 
2)00  fd^on  3U  Dfel  om  Hlämterfompf  erlitten, 
dog  du  al0  froher  6ote  kommen  möge)! 
Der  ^febe,  dfe  f<^  nfe  feft^er  er|!rltten. 

iQ$t  ml^  oergeffen  tDaffen,  Tod  und  Ütu^en 
t>er  dfi|!ren  3elt  und  der  do<^  wonneDoUen. 
ia$  tDec^felnd  ÜTonn^elt  fn  mfr  auferblu^en, 
2>fe  mefne  6fnne  liebend  füllen  n>oUen* 


/ 
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2. 

Jü:  regeltet  nur  und  ^5^nt^  ts  3feme  nfmmer 
3u  dlefec  ^eft  mft  ^ond  und  £fpp'  3U  fofen! 
6<^»ef9t  euer  laue«  miibif^t^  6etDfmmer^ 
Buc^  le^t  And  0oldne  ^Tage  gotdner  Höfen! 

tDer  fo  tole  n>!r  blo0  no<^  den  ^a0  empfunden^ 
lll<^t  frieden  Pannte^  nur  no<^  ^ef^ea  6treften/ 
Der  mu0  an  reffer  iCfebe  neu  gefunden^ 
2>em  $ro^)inn  fr5nen  au<^  fn  emjlen  heften. 

iemt  dfee  oon  un«^  dfe  mit  die  £febe  lange 
€ntbe^ren  mu^ten^  nur  oon  ferne  fannten: 
id^t  Heben  una  in  reinem  Dberf^toange 
Und  n>lgt^  das  ^^^  im  iCleben  au(^  ermonnten! 
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3. 

tDo^t  fenn'  au^  f^  de«  monnea  ^eU'ge  pfli<^tett/   / 

ttn  Rampf  füt  Ruiftt,  Rini^,  IDaterlond* 

2>er  ^at  mefn  tlef^ee  tiefen  ttf<^t  erPamit, 

t>er  meinte  f^  PSnite  f<^ti>ärm^  nur  und  dichten. 

ftu<^  l(^  bin  ou0erforen;  nift3Utf<^ten, 
€0  tru0  dea  Krieger«  tDe^r  au<^  dfefe  ^ond^ 
^cfn  ttih  i)t  r<^on  gejefc^net  und  gebrannt^ 
^n  tDonge^  B^n  und  fü$  fann  man  es  fiepten. 

60  ffl'0/  fo  tvar  e0  ntfr  oergBnnt  3tt  fechten 

$fir  meinem  l^onfg«  mfitterü^e«  Kd<^* 

3ä^U  mf<^  drum  ni<^t  jur  6<^Qr  der  £auen^  6^{e<^ten; 

3fl  au<^  oon  £febe  meine  6eele  »eli^^ 

Cräum'  l<^  ml<^  wund  und  »e^  In  toten  H&^tzn, 

^in  l<^  d0<^  Vliomp  und  einer  oon  den  Herten! 
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4. 

/ 

Und  fn  mir  3eu0te  ttfli  iitbt0tta% 
6lutr<^urende^  dfe  mf<^  entfacht  3ur  |un0(n 
Undämmbar  fugenöffarPen  £efdenf<^of!l 

^u  bra<^|t  fn  0ottU<^'bo^^  ^l^tnf^üft 

t>te  $ande  Pü^n^  dfe^  um  mein  ^er^  gefc^lungen^ 

Unbru<^U^  blauer  bUeben^  etfien^oft; 

t>u  <£r)le  ^aft  mein  hieben  dhr  eratoungen» 

^u  fpta^ft  3u  mir  —  oieUeii^t  toor'a  nf <^t  defn  IDtUen 
3um  er^enmal  toB  Cofungesaubenoort^ 
Z>u  lebrteft  m{<^  die  iCfebe  fort  und  fort 

Und  ni<^t0  foU  meine  ^tl$zn  tOünf^z  |üUenl  — 
<ein  3n>elte0  etfam  mSg'  mf<^  0lfi<fa<^  ma<^en: 
6ib  mir  jurfidl  do«  langDerlome  £a<^en  —I 
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5. 

3<^  e^re  ittts  dein  ^eflfge«  tmpfin^tn, 
Und  wenn  das  ^erj  mft  taufendmal  3erbr{<^t 
^enn  fiber  allem  fi^^t  die  em^e  Pflf<^t 
IDfe  ober  foll  f<^  es  gefaxt  oenotndenl 

3<^  fann  6effi^le  nl<^t  an  Letten  binden^ 
3e3d^mcn  nfe^  wca  fiebernd  In  mir  fpti^t 
IDe^  dem^  der  um  verlorne  6a<^e  fiä^t, 
€r  lofrd  au<^  mutig  Nlnen  frieden  finden* 

60  trifte  jt^t  m!<^  no<^^  den  $reudelofen^ 
^a<^'  mir  die  le^ten^  fursen  6tunden  r<^$n. 
(Träufle  mir  weiter  Kegen  roter  Hofen^ 

Und  la0  mi<^  tief  in  deine  ^ugen  fe^n* 
iltir  fiel  das  f<^red!li<^f)e  oon  allen  tofen, 
3^  mu0  Der^ii^tend  übrall  toeitergebn. 
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(du  )In0|t:) 

d^  darf  mi<^  nl<^t  an  deinen  61uten  toSrmen; 
Und  looUte  Wb  au<^  viele  taufend  BaU 
HSiiin  ^er3  vergebt  in  3n>ie0efpaltnet  (E^al^ 
6e^  i<^  di<^  meinethalben  f<^mer3t>oll  Wärmen. 

tDie  au^  im  Buftu^t  meine  6ei|!er  ISrmen^ 
tDeil  i<^  ea  bin^  die  dir  die  Ku^e  fla^l^ 
iDie  au<^  daa  Mitleid  fpri<^t,  mir  bleibt  ni<^t  tDa^l, 
3^  Fann  nur  für  den  einen  liebend  f^roärmen* 

Derselbe  drum^  darf  i<^  dir  daa  nic^t  geben^ 
IDonac^  dein  fe^nfu^tPranPea  ^er3  verlangt 
$fir  i^n  mu$  i<^  in  allem  DenPen  leben^ 

Z)em  meine  6eele  i^re  £iebe  danPt 

Z>ir  fann  i<^  nur  mein  tlTitleid  no<^  vergeben^ 

tDeil  au^  ffir  di<^  mein  ^er3  in  Unru^  bangt. 


2$ 
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7. 

I^onn  efne  Ho^t  ooU  Z)unFel  endlos  wS^vtnl 
Heitt/  einmal  mü$  ))e  milder  6onne  »eli^en! 
I^ann  efne  Vitühfal  etoig  um  ber<^lei<^enl 
2>er  $ro^))nn  muS  dD<^  einmol  oufbege^renl 

60  ^offe^  ^er3^  und  loffe  df^  belehren» 
2>et  llac^t  ff!  deine  6^n)ermut  3U  Dergleichen* 
^le  @onne  »Ird  au<^  deine  d^al  erreichen 
Und  0e  In  eine  f&0e  $reude  Ferren. 

do^  mu$t  du  In  Geduld  dl<^  oorberelten^ 
Um  t>on  der  d&flem  6<^n>ermut  3U  gefunden. 
6lnd  fie  no^  unerft^Spfi^  die  Mben  3elten^ 

te  Fommt  der  Cag/  mi  dem  fie  übenounden. 
dann  tvlrd  die  6onne  dir  entgegenfc^relten 
Und  gellen  deine  nac^tgefialt'gen  IDunden. 
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6edenPf)  du  no^  der  r<^5nen  ^Toge  dcffen^ 
Der  309end  Hm  fm  erften  Storgenrot^ 
Der  fettt  ergl&^te«  ^er3  dir  bebend  bot, 
Des  kleben  lungflarP  ivar  und  unerme/fenl 

^aft  du  dea  golden  QlageiverPd  Derge/Ten^ 
3fl  die  €r{nnrun0  felbf)^  die  3arte^  totl 
€nt)innf!  du  di<^  der  toUden  lEIebeenot; 
Don  der  fefn  $fi^len  dur<^  und  dur<^  befeffenl 

60  werd'  f^  efnf!  na<^  langen  HIonden  fragen 
Und  bange  lauf<^en^  wae  dein  ^er3  dann  fprfc^t 
!ni<^  quäU  r<^on  ^z^t:  Vi>(iB  toir/t  du  darauf  fagenl 

„dä^  tü^tz  feiner^  1^  t>erga]|  l^n  nl^tV 
Dd<^  n)enn  du  »iderrfefül;  »te  foUt'  i<^  tragen 
Den  3ii)eiten/  doppelt  f<^mer3U<^en  ))er3f<^tl 


30 


Sonette  am  dem  @^fi^engtaben 

1^15/16 


Kuf  der  Üemi<^tun0^  donnertrommeltSnlg^ 
tOiüfl  du  die  Ü)elt  fm  Jnner^en  oerle^enl 
t)te  €rdc  mu0  fi^  dcfncr  JDut  cntfe^en, 
eo  fö^rH  du  ^er,  toubfc^mettcnid,  ^oUcnfg^nfö. 

6tel0t  eott  ^crob,  der  f!ren0e  ^err  und  Ä5nf0, 
€ndrl<^tern<^  3U  fd^ü^en  und  ju  fc^ö^enl 
$ormt  diefea  Un0ef!fim  aue  tvfrren  $et(en 
€in  neue«  nef<^,  0eIäutert,  ^undertProni0l 

efind|lutlf<^  bäumt  die  Ü)elt  f!<^  im  (DrPone, 
2>ur<^rutte{nd^  um0ebärend  ou^en,  innen, 
eieic^  einem  felbfl  fi<^  fpeienden  »ulfane. 

3:a0  de0  6eri<^te0,  wirfl  du  jt^t  be0innenl 
<£rr<^oU  dein  Hufen,  wirbelt  deine  $o^nel 
Öro^t  Unter0on0,  quält  neu0eburt  fi^  drinnen  I 

be^etnbee  1915. 
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12. 

tt>ir  wlffm  und  Derfte^en  manc^ea  foum: 
DIea  dumpfe  Z>dmmem  fn  den  6toUenPommem^ 
Z)f e0  FfndU<^e/  oettrauen^ooUe  l^lommem 
^n  mfitterüc^er  €rde  FUin^en  6oum^ 

2>fed  2>u<f«df<^«6pfel;  der  ^fnen  Pur^elboum^ 
2^fe0  donnent;  daa  in  tmmec  tDunderfamem 
^Snungen  dr5^nt  toie  Wü^t  t>on  ^ffen^ammem, 
2)00  dunPt  uns  o|!  ein  f^^toergePömp^er  Craum* 

Die  £ofe  nehmen  tvir^  toie  f)e  uns  foUen^ 
tDir  tvirbeln  mit  im  toüden  Q^l^faietan^, 
2>oc^  ni<^t  ol0  feine  Pne<^tif<^en  t>afaUen. 

tDir  fQfTen'a  ni<^t  und  träumen  te  do<^  gon^l 
€in  llarfer  tDiUe  tour^elt  in  una  alten: 
^  Hart  da0  Itnoerftondene  mit  6Ian3. 

18.  3. 16. 
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13, 

däf,  6pto|^  der  €rde^  i<^;  avie  6toub  geboren^ 
t)erßfi<^te  mf<^  in  meiner  Hlutter  6<^o$* 
3<^  rl0  tn!<^  efgemvIUig  von  i^r  lo0^ 
3n  meinem  Ütenfi^en  ging  ein  6o^n  verloren. 

^o^mfitlg  ^atte  i<{)  l^r  abgef<^tooren 
Und  ^ob  das  ^oupt  gen  ^Immel,  fto(3  und  bloS^ 
6ottd^nll<^  r<^len  l<^  mir  und  g5ttll<^  gro0^ 
d^  toar  der  ^errfi^er^  über  ^e  erForen. 

nun  Fe^r'  l<^  ^elm  und  bln^  »00  l<^  gen>eren^ 
€ln  mnd  der  €rde  und  ein  reuiger  6o^n. 
Don  meinem  Übermut  bin  1^  genefen^ 

6ln  gan3  der  Urmenfc^^  gon?  doa  Urtier  f^on» 
3<^  Hammre  ml<^^  ein  Fne<^tlf<^«fur<^trom  tDefen^ 
^n  meiner  großen  Butter  6ru^  und  ^T^ron* 

18.3.16. 
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14. 

9u  wieder  ?Cod^  du  reitefl  dur<^  die  tü^t 
Und  pflfigfl  do0  $e(d^  des  fon^  der  3auer  pflog* 
^u  mSffH  die  $ru<^t  mit  deiner  6enfe  6<^(a0^ 
Z>u  flfirjt  die  derge  und  er^ebfi  die  Prüfte. 

&)lr  beugen  uns,  dos  ^oupt  gefenPt  3ur  ^ufte^ 

Und  find  getoärtig  deiner  Ua<^t  und  ^Tag. 

£Dlr  fpüren  Peuc^end^  n>o  dein  ^tem  log^ 

Und  flfi<^ten/  fc^audemd^  tief  In  6c^a^t  und  6<^lüf!e* 

2>o^  Pe^rfl  du  au<^  doa  Unten  und  doa  (Dben 
dur^  deiner  tDoffen  groge  tDut  und  ^roft^ 
DDIr  n>erden  unfern  ^ro^  on  deinem  proben* 

Und  »Iffen,  er  If!  fef!  und  dauerhaft* 

Und  einer  If!  mit  una  Im  6und  dort  droben^ 

2>er  unfre  ^erjen  ftarP  und  felflg  f<^ofjft* 

18.  3. 16. 
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15. 

dort  tf)  der  tDold  und  dort  der  $lu$  ftn  0runde^ 
^ier  ftedft  der  $etnd  efn  ungetvoUtee  3fel; 
^fer  tDurseln  to\t,  efn  ooraefc^obner  Kfel^^ 
3u  6<^trm  und  6<^u^e  toac^forn  |ede  6tunde» 

^fer  fftht  der  Heiden  an  im  tDe<:^retrunde> 
2>er  HtSrfermfnen  groufam  ^angbaüfpiil, 
^fer  wogt  der  $u0breftPantpf  um  6te{n  und  6tfe(^ 
^ler  £efb  an  iletb  ge^t  IDunde  n>tder  tDunde* 

^er  VOüvfti  rietet  ^ler  auf  9!od  und  ^eben^ 
tüft  bluf 0er  Stunse  tofrd  ^fer  bar  0e3a^lt 
d^  oder  du!  2>u  oder  i^l  ^ler  beben 

2>fe  ^er^en  ni^t^  ^fer  re<^net  allea  Palt^ 
^ter  0fbt'0  fefn  Bt^m^olen^  Pefn  €r0eben/ 
Und  nur  der  ^od  0ebietet  endU<^  6olt 

19.  3. 16. 
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16. 

Die  tla^t  entfendet  t^re  tfor^uttruppett;  }. 

2>fe  tnfide  6onn(  ous  dem  $eld  3U  f<^la0en* 
der  ^bendtDfnd  beginnt  den  Tog  3U  jagen^ 
Und  Z>ämmerun9  ber(^let<^t  die  flauen  kuppen* 

Die  Po^en  gießen  ouf  bei  l^ren  6ruppen.  — 
t>ie  tags  in  dfi|!er«dumpfen  ^S^len  lagen^ 
6ie  r<^(firfen  i\^t  und  lüflt  mit  ^e^agen 
Itnd  iSffeln  fi^tvelgend  l^re  ^bendfuppen* 

nun  taflet  der  6er<^fi^e  tou<^tl0  £>r5^nen^ 
^edoc^  <an  ^Immel  toä^ft  tos  ^orte  Hingen^ 
tüan  ^5rt  die  tDotPenrelter  feuc^end  |l55nen. 

^0^  einmal  Pdmmt  mit  toe^en  ^lagetonen 

€ln  mdrferPlo^;  weit  f<^fittert  fein  gerfpringen. 

Und  leife  ^ebt  ein  Poflen  an  3U  fingen. 

20.  3. 16. 
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17» 

5^  bin  der  crfte  mtnf^,  »on  6ott  erPoren, 
ein  eieöfried,  t)letrl<^,  wor  In  XD^ton  fc^on, 
ein  ^ermonn,  £ut^er,  Ölamortf,  bin  Legion, 
^00  Snorf  der  3elten  1^  In  mir  ber<^Q>orem 

mein  6Iut  If!  OU0  ^o^r^underten  gegDren, 
a<^  bin  der  |fin0|!e  oUent^ommte  6o^n, 
Dos  ooUffe  ieben  einer  XlaÜon, 
Jn  meinem  £elbe  ward  ea  neugeboren« 

6o  eint  In  mir  n<^  ^fong,  Pol  und  €nde, 

t)on  leder  6|>onne  ^o<^n^  €delft:afi. 

Der  Ihretelauf  r<^liegt  on  mä^t'ger  «(^Icffotewende. 

Und  gärend  Pelmt,  genährt  »om  ölten  Qa% 
€ln  neuea  DolP  In  ^ellgebomer  6ende, 
Jn  Porter  ec^mlede  jutunftfefl  gef<^oflFt 

24. 3. 16. 
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■  / 

7 


Wtt  rechnet  no<^  geduldig  noc^  den  ^ogen 
t>fe  (onge  PrSfung^  die  uns  tvfe  ein  bräunt 
t)eml(^tet  den  begriff  oon  Seit  und  Kaunt; 
Q)er  toagt  es  no^^  na(^  ^ondenja^l  3U  fragen! 

€in  jeder  fä^tut  die  Antwort  ))<^  3U  fagen 
Und  glaubt  doa  36gemd  ftu0gerpro<^ne  faunu 
Die  bange  CtoigFeit  3errann  3U  6<^aum^ 
Die  toir  jtoei  ^a^re  mu^eooU  getragen* 

Die  6tunden  fc^leppten  f!^  in  faulem  0onge^ 

Die  ^Tage  Pro<^en  unerbittli<^  trdg* 

Und  do<^  bedunPt  una  ^eute  Fur3  die«  iange^ 

SDenn  n>ir  ^o<^atmend  una  na^  rficftoärt«  »enden; 
Und  fe^n  n>ir  Donoärte  unfern  Domenroeg; 
60  feu^en  »ir:  tDann  »ird  diea  leiden  endenl 

27.  3. 16. 
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19. 

Wtt  ^ndet  Pfad  und  VÜ^tang  fn  den  ^t&htn, 
dfe  wie  fm  taumeltDtrren  ^i^a^  toantznl 
VOtt  fiberfprin0t  die  erdgetofi^tten  6<^tanfen 
Und  too0t  dem  tabytint^  )i<^  3U  entheben! 

B<^/  feftgebonnt  f|!  unfer  6tfi<f<^en  £eben^ 
tDtr  mäfp^n  ta|!end  3tolf<^en  tDäUen  fi^tDonPen; 
die  tDelt  Hegt  blind  in  träumenden  6edanPen^ 
3^r  freiet  ^tnblidf  ifi  un0  ni(^t  gegeben. 

60  fauem  toir^  t>erfemte  der  6emeine^ 
Und  Darren  duldfam^  »lUig  im  €ntfO0en^ 
Und  kämpfen  do<^  im  edelflen  Dereine 

^l0  Hitter^  die  der  $rei^eit  Bonner  trogen. 

t>er^e^en  wir  ^efongene  dies  eine^ 

tDIrd  leder  frei  fein  und  toird  Peiner  flogen. 

30./31.  3. 16. 
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«0. 

W\t  fie^t  der  Slonn  da^fn^  3um  Cod  ermottet/ 
mtli^blet^  und  f^iüffi^  fn  den  jä^en  6e^nen^ 
2>le  HtiiBPeln  (offen  fk^  nur  mer0e(nd  de^nen^ 
€fn  ^ebender^  f<^efnt  do^  der  £elb  bestattet 

IDfe  0elbfu<^t  0<^  den  ^o^len  tDongen  gottet! 
^00  ^nfe  n>iU  ecflg  fic^  jufammenle^nen/ 
die  Bugen  quellen  rot  und  matt  In  Cränen^ 
|)l0  tofe  oon  6pinnenf<^lelem  trfib  umfc^attet 

Die  ou09ef<^t]>et0ten  ^no^enPSrbe  fc^rumpfen^ 
t>ie  Zungen  ferbeln  fifcKg  und  jerfogen: 
IDie  find  dfe  fungen  Rtimz  fn  den  dump^ 

preBl5<^em  do<^  um  jede  ^rafi  betrogen! 
Hur  ^er3  und  ^fm  entgingen  dem  Derfhimpfen^ 
Der  tDiUegelll  blieb  ftarP  und  ungebogen. 

2. 4. 16. 
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21. 

Die  £uft  dur<^fur^end  fä^imfm  on  dfe  Q^totttn, 
Don  fem  r<^on  ^eulend^  Pn!rf<^end  fn  den  ^S^ntn, 
6le  pa<fen^  beutegierig  toie  ^^Snen^ 
d^t  (Dpfer^  da0  ni<^t  md<^ti0,  ))<^  3U  toe^ten. 

6ie  find  HordfronFtei^a  B^^eroolt  fie  Ferren 
Die  $elder  um  3U  tOüftenein^  in  denen 
6<^lundtiefe  ^Cri^ter  teben^S^nend  gS^nen* 
Die  tDelt  mü$  i^ren  toten  ^ern  geboren. 

Ü)o  diefe  tDüteri^e  tou^tend  pflügen^ 

Da  Feimt  Pein  ^alm  me^r^  no<^  fo  dürr  und  nieder^ 

t>a  Priest  Fein  tOmm,  da  lou^len  Feine  Hatten* 

Da  liegt  die  €rde  in  den  legten  ^üqtn, 

3n0  <!^dland  re<Ft  der  6tein  die  nacFten  6lieder^ 

Und  rundum  la^et  etoigFatter  6^atten. 

4. 4. 16. 
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22. 

6on|t  0ruben  in5n<^e  0<^  fn  ^o^en  ^a^ren^ 
S>enn  f}e  »erfpfitten  l^rer  ^Toge  ^nde^ 
^00  d0ne  6rab  dur<^  $letS  d^r  eignen  ^ände^ 
Um  eine  füUe  Qtätti  f)<^  3U  toa^ren* 

S)ie  i^re  3eUen  f<^li^t  und  einfa<^  toaren^ 
60  moSen  ^^  begrenjt  den  3»U  der  tDände^ 
3eda^t^  da0  nur  der  £eib  ^ier  Ku^e  fände^ 
6<^ien  i^re  Z>eniut  felbf!  im  ^Tod  3U  fparem 

uns  i^  ein  fi^nlii^ea  ^efi^icf  gegeben: 
tDir  f<^aufeln  au^  mit  €ifer  unfre  6rube^ 
do<^  ni<^t  3U  flerben^  fondern  drin  3U  (eben. 

Itnd  do<^  tvird  um  DieUei<^t  3um  6rab^  1000  eben 

Une  no<^  9ef<^fi^t;  die  traute  enge  6tube; 

da  3n>if(^en  ^Tod  und  dafein  |!etd  »ir  f<^n>eben. 

7.  4, 16. 


/f 
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23. 

6robfno<^f0;  breit  fn  6<^uUem  und  fti  6<^enfetti^ 
2>e^nen  )!^  f^^  im  Proben/  plaudernd^  fpudfend^ 
Z>en  Hau<^  der  3i0(tretten  lungenfc^ludlend, 
Jn  leifer  $reude  an  oergnfigtem  '^ünttin, 

die  Brme  eingeftemmt/  0kf<^  ftarPcn  ^enPeln^ 
t>\z  ttlüBhlWüiHt  f^wtt  im  6piele  3U<fend^ 
2)en  dfcPen  Hadlen  (dfllig  ntederdudlend^ 
6<^eint  tro|(  der  Rtaft  t^r  3nnenleib  3U  Frönfebt. 

Und  einer  lebnt  0^  ^in  und  laUt^  faft  3O0e, 
^In  Z>ur<^einander  ^ef matlt^er  nieder 
3n  plärrender  und  unbeholfner  ^lage. 

60^  erdumfc^lofTen  etoig  9lef<^e  ^a0e^ 
hoffen  und  fragen  fi^  do<^  tä0li<^  »leder^ 
IDie  l^aifer  ^arbaroffa  fn  der  Qa^t* 

9.  4. 16. 
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24. 

^eut  bin  f^  (Ciefbouunteme^mer^  morgen 
€fn  treuer  6Srtner/  der  fein  Kel<^  umfriedet 
Htit  6ta<^e(dra^t;  ^eimtfi(Pir<^  rpi^0ef<^miedet; 
€in  Slber^eigen  ^ot  er  ni^t  3U  forgen. 

t)on  der  Hotur  mu0  i<^  mein  tDerPseug  borgen 
Und  ne^men^  was  fie  mir  gerade  bietet^ 
<£b9^f^^nt  ^ob'  i<^  6Q(Pen  feflgenietet^ 
Und  einen  6umpf  intioäfff  i<^  übermorgen. 

3br  f^agt  mi<^  r<^fi<btern^  was  i<^  im  3erufe^  , 

3<^  fei  t>ieUei<^t  ein  $armer  und  ^nfpePtorl 
3<^  toiU  eu<^  (a<^elnd  meinen  6tand  verraten: 

3»ar  3ie^'  i<^  Drabt  und  baue  6tein  und  6tufe 

Und  pumpe  tDaffer^.  me0>  mit  dem  6eftor^ 

t>0(^  nenn'  i<^  flolj  mic^  —  Leutnant  und  6oldaten. 

17.  4. 16. 
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(S^ti  0oIdotenHedet) 


1915 


1. 
£fed  der  Jnfontetf/!ett 


nun  drauf  und  dran^  du  6ruder  HTudNtUr; 

Jt^t  f^'^  an  un0^  jz^t  gilt  ea  mir  und  dir! 

ttv  Äaffcr  ruf!  fein  deutf<^c0  ^ccr. 

Bbtetlung  ntarfc^t  6<^u(tert'0  ^ztot^tt 
^fe  l^aooUerte  und  die  ^rtoUerie^ 
die  fpieUn  bdde  gut  Portfe^ 
Z>o<^  |e^  0  |e^  »00  wären  ))e 
<!>^ne  die  f5nigU^e  Jnfonteriel! 


Der  £iebe  pflegtet  i^r^  nun  lernet  ^a$^ 
Und  ^o/fet^  ^a/fet  mir  o^n'  ilnterlo0! 
aiarfc^ieret  frifc^  no^  JronPreic^  'nein, 
Ja^  $rQnPrei<^,  do^  foU  2>eutf<^land0  fein! 
Die  llat>aUerie  und  die  ftrtoUerie, 
Die  fpielen  beide  gut  Partie, 
Do<^  |e,  0  fe,  toas  wären  |)e 
<!>^ne  die  F5nigli(^e  Infanterie!! 


4    e^ierfec/ 0onette  0U8  dem  6(^fit(en0ca6en  49 


nun  drauf  und  dran^  pflanjt  auf  tüB  6etten0'toe^r^ 
Und  über  €n9eir<^mann  und  $ran3mann  ^erl 
tOit  find  die  floljen  !nu0petier' 
Und  6ie9en  unfer  ^auptpläfier! 

t)fe  ^aoaüerfe  und  dfe  flrtoUerfe^ 

Z>fe  fpteUn  beide  gut  Partie^ 

do^  |e/  0  |e^  n)a0  wären  fie 

<&^ne  dfe  P5nt0Ü<^e  Infanterie!! 
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2. 


3^  reff  dur<^  tDold  und  $eld  un6  ^afn 
d^erfeldetn^  Immer  querfeldein^ 
Und  reite  mutterfeelenaUeln» 
^urro  ^opp,  mein  Pferd^  ^opp,  ^oppt 
durc^  fiü^tte  £aub  ein  6<^lmmer  lo^t 
3m  Hebelftrom  »om  JHorgenrot  — 
^olopp^  mein  Pferd^  Galopp! 
t0^  neben  mlr^  da  reit'  der  ^od^ 
6alopp/  |a|a^  6olopp! 

tDIr  Pommen  on  frir<^en  ^rfibem  vorbei. 
S)er  liegt  dorlnl  'd  l|l  einerlei  1 
6<^laf  »0^1^  tu  ^omerod  6or0enfrel! 
3m  6<^rltt,  mein  Pferd,  Im  6^rlttl 
2)00  f^li<t^U  Htal  au0  ^013  und  6teln 
6eftra^It  der  erfle  6onnenf<^eln. 
3m  6<^rltt;  mein  Pferd,  Im  6^rltt! 
Und  neben  mir,  da  reit'  $reund  ^eln, 
3m  e<^rltt,  fa|a,  Im  e<^rltt! 
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€ine  6Iume  leu^t'  von  tDoldearand^ 

6ie  wInPt  mir  3U  »on  l^rcm  6tand  — 

<!>  f<^Sner  6lan3^  o  6lumentand! 

^0<^  ^alt  mein  Pferd^  ^alt  an: 

XDorum  bi|!  du  fo  nog  und  vütl  — 

Z)a0  mQ<^t  der  (Tod^  mein  $reund^  der  ^odl 

^alt  an^  mein  Pferde  ^alt  onl 

Und  neben  mir  der  btei^e  (Tod 

^alt  on,  |Q|Q,  Wt  onl 

3ur  61ume  ^ab'  i<^  mi<^  gebücft 

Und  ^abe  0e  mir  abgepfificft 

Und  leife  an  den  Jltund  gedrfictt  — 

^üV  au0^  mein  Pferd^  ^ol'  au0. 

KX>ü6  foU  da0  toUe  ^agen  fein? 

<!>  ?rod^  du  ^ol^  uns  nimmer  ein! 

^or  au0  mein  Pferd^  ^or  aua! 

Öie  -Ölum'  ifl  mein,  |a|a,  Jreund  ^ein, 

Mm'  i<^  au^  tot  na<^  ^au0, 

Jü,  HSm'  i^  tot  na<^  ^auel 
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t)er3el(^nf0  der  6edfc^tanfän0e 

Cdtt 

die  ^ufi  dur^fur<^end  f^imftn  on  dfe  6^tDeren    •  43 

Z>ie  Hac^t  entfendet  f^te  Dot^uttcuppen 3$ 

Z)fe  tDelt  {/!  ooU  vom  Ku^me  unfret  Caten  ■  •  •  •  15 
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